
 
 

Veranstaltungsprogramm:  
5. Oktober:  9.00 Uhr-12 Uhr (3 Vorträge plus Diskussion), Veranstaltungsort: NK 212  

a) 9.00 Uhr – 10.00 Uhr 

Sebastian Fink (Innsbruck):    Moderation: R. Rollinger 

„Kriegsfolgen zwischen Realität und literarischem Topos im Alten Orient I: Hungersnöte und  

Kannibalismus" 

b) 10.00 Uhr – 11.00 Uhr  

Robert Rollinger  (Innsbruck/ Helsinki) Moderation: O. Stoll 

" Kriegsfolgen zwischen Realität und literarischem Topos im Alten Orient II: Bestrafung und 

Verstümmelung" 

c) 11.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Kai Ruffing (Kassel)    Moderation: O. Stoll 

„Reparationen, Tribut, Enteignung. Wirtschaftliche Folgen des Krieges am Beispiel des 

Delisch-Attischen Seebunds“ 

 

Mittagspause bis 13.30, gemeinsames Essen 

 

  13.30-16.30 Uhr (3 Vorträge plus Diskussion) 

d)   13.30 Uhr – 14.30 Uhr 

Patrick Reinard (Marburg)   Moderation: K. Ruffing 

‚„... Land, das ehemals den Juden gehörte.“ – Die Folgen des Jüdischen Aufstands (115-

117) in der papyrologischen und epigraphischen Überlieferung‘ 

e) 14.30 Uhr – 15.30 Uhr 

Stefan Hundsrucker (Passau)  Moderation: O. Stoll 

„Gefangenloskauf durch spätantike Bischöfe – eine ‚Heilung von Kriegsfolgen?‘“ 

f) 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Oliver Stoll (Passau)   Moderation: K. Ruffing 

„Vae Victis? Das kaiserzeitliche Rom und sein Umgang mit Niederlagen“ 

 

(nicht-öffentlich) Führung durch das Römermuseum Boiotro: 17.00 Uhr-bis 18.15 Uhr  

 

Öffentlicher Abendvortrag: 19.15 – 20.30 Uhr: 

Martin Clauss (Chemnitz) 

„Vae Victoribus? Deutungen von Kriegsniederlagen im Mittelalter“ 

  

Abendessen und Abschluss 
 


